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Auf der NEAT-Baustelle in Sedrun ist ein weiteres Etappenziel

erreicht worden: Anfang Juni 2003 durchschlug die 250 Tonnen

schwere Bohrmaschine den Schacht II. In Kürze beginnen die

Vortriebe Richtung Norden und Süden. «Über Tag» verändert

sich der Installationsplatz Las Rueras von Woche zu Woche.

Editorial

Im Berg Tgom entstand in den letzten

Monaten der Schacht II. Die

Schachtbohrmaschine ist Anfang Juni 2003 am

chachtfuss eingetroffen. Gleichzeitig

ntsteht 800 m «unter Tag» eine

Grossbaustelle mit einer riesigen Infrastruktur.

üftungs- und Kühlanlagen werden

eingebaut. Sie sorgen für Frischluft und eine

Umgebungstemperatur von maximal

28 Grad. Kommunikationsanlagen stellen

die Verbindung zwischen der Leitstelle

und den Teams «unter Tag» sicher.

Wasserpumpen werden installiert, damit

eindringendes Bergwasser hoch gepumpt
werden kann. Diese Vorbereitungen sind

für einen reibungslosen Ablauf der

Vortriebsarbeiten nötig. Denn am 1 Juli

2003 beginnt der Vortrieb der Seitenstollen

Richtung Norden und am 1 August
2003 Richtung Süden. Damit werden die

Hauptarbeiten im geologisch anspruchsvollsten

Teilabschnitt des Gotthard-Basis-'

tunnels aufgenommen.
Die AlpTransit Gotthard AG baut

inen wesentlichen Teil der künftigen
Eisenbahn-Infrastruktur und schafft damit
idie Voraussetzung um die Verkehrspolitik

unseres Landes zu verwirklichen. An der

Realisierung dieses gewaltigen Projektes

arbeiten Menschen aus verschiedensten

Ländern und mit unterschiedlichsten

Berufen. Die heilige Barbara möge sie

schützen!

Peter Zbinden
Vorsitzender der Geschäftsleitung

AlpTransit Gotthard AG

Agenda

1. Juli 2003

Beginn Vortrieb Richtung Norden

Juli 2003

Montage Schachtförderanlage

Schacht II

Juli 2003

Beginn Ablagerung Val Bugnei

1. August 2003

Beginn Vortrieb Richtung Süden

August bis Oktober 2003

Inbetriebnahme Installationen

am Schachtfuss

November 2003

Ende der Installationen

am Schachtfuss

4. Dezember 2003

Barbara-Feier

Titelbild: Blick auf den Antrieb der Förderanlage

für den Schacht II.
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